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Leverkusener Anzeiger, 13. Februar 2009 
  
Glosse 
Warum nicht? 
  
Leverkusen wurde im Landtag neben einigen anderen Städten als möglicher AKW-Standort 
aufgeführt. Ein Kernkraftwerk in der Chemie-Stadt? Warum eigentlich nicht? 
  
Das hat Leverkusen gerade noch gefehlt: ein Atomkraftwerk. Am Mittwoch fiel im Landtag das Reizwort im 
Zusammenhang mit der Stadt. Aufgebracht hat es Norbert Römer. Der Mann sollte sich auskennen: Er ist 
Energieexperte der SPD-Landtagsfraktion und zitierte aus einem Gutachten, das die Landesregierung in 
Auftrag gegeben hatte. In der Untersuchung sollen auch Gelsenkirchen, Hamm, Datteln, Rees, Würgassen 
und sogar Paderborn als mögliche AKW-Standorte aufgeführt sein. Sagt jedenfalls Norbert Römer. Dass er 
von FDP-Fraktionschef Gerhard Papke postwendend der Spintisiererei bezichtigt wurde, soll unsere 
Phantasie nicht bremsen. 
  
Denn Hand aufs Herz: Ein Kernkraftwerk in dieser Stadt, das hätte seinen Reiz. Wäre so ein Atommeiler nicht 
der letzte Edelstein in der Corona großartiger Errungenschaften des Industriezeitalters, die Leverkusens 
Stadtbild - und Image! - prägen? Wohin sollte ein AKW bitteschön besser passen als dorthin, wo im Umkreis 
von ein paar Hundert Metern folgende Umweltattraktionen aufgeboten sind: im Untergrund eine toxische 
Chemiebrühe mit Rheinpark drauf, daneben eine Super-Verbrennungsanlage für giftigsten Sondermüll, deren 
Ruf bis nach Australien reicht. Das Ganze garniert mit einem Normalo-Müllofen, einer Fast-Normalo-
Kläranlage und einer gigantischen Chemie-Bude, die so was von bedeutend ist, dass man sich das ganze 
Gemeinwesen ohne Bayer gar nicht vorstellen könnte. Erst recht nicht, weil es ohne Bayer ja auch keine 
abgedeckte Giftkippe am Rhein, keine Sondermüll-, keine Klärschlammverbrennung gäbe. 
Also: Wer immer auf der Suche nach einem Platz für ein schönes, neues AKW ist - in Leverkusen stimmen 
die Standortfaktoren. Zumindest mental. Oder?  Von Thomas Käding 
  
mehr Informationen: www.cbgnetwork.de 
  
Coordination gegen BAYER-Gefahren  
www.CBGnetwork.org  
Tel 0211-333 911, Fax 0211-333 940 
Fordern Sie per eMail kostenlos weitere Informationen an.  
 
Beirat  
Prof. Dr. Jürgen Rochlitz, Chemiker, ehem. MdB, Burgwald  
Dr. Sigrid Müller, Pharmakologin, Bremen  
Prof. Dr. Anton Schneider, Baubiologe, Neubeuern  
Prof. Jürgen Junginger, Designer, Krefeld 
Dr. Erika Abczynski, Kinderärztin, Dormagen  
Eva Bulling-Schröter, MdB, Berlin  
Dr. Janis Schmelzer, Historiker, Berlin  
Wolfram Esche, Rechtsanwalt, Köln 
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